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Veranstalter
Epilepsieklinik Tabor Bernau 
Einrichtung der Hoffnungstaler Stiftung Lobetal // 
im Verbund der v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel // Epilepsie-Zentrum Berlin-Brandenburg // 
Ladeburger Straße 15 // 16321 Bernau bei Berlin

Ärztlicher Direktor
Prof. Dr. med. Hans-Beatus Straub

Anmeldung / Sekretariat  
Um Anmeldung bis zum 1.6.2018 wird gebeten.
Doreen Christofzik
Telefon 03338.752 350 // Fax 03338.752 352
Mail d.christofzik@epi-tabor.de // www.epi-tabor.de

Ort 
Die Veranstaltung findet im Seminarraum der 
Epilepsieklinik Tabor Bernau statt.

Anfahrt
Sie erreichen die Klinik mit dem Auto über die A10/ 
A11 (Abfahrt Bernau Süd/Bernau Nord) und die B2 
oder mit der S2 bzw. RE3. Vom Bahnhof Bernau sind 
es etwa 10 Minuten Fußweg. Es befindet sich ein 
kostenloser öffentlicher Parkplatz vor der Klinik.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

gern wollen wir Sie wieder einladen zu unserem 
25. Bernauer Epilepsieseminar, bei dem es diesmal 
um aktuelle Konzepte zur Dissoziation gehen wird. 

Dissoziative Phänomene sind häufig eine differential-
diagnostische Herausforderung in der Neurologie. Die 
Trennung zwischen dissoziativen und epileptischen 
Anfällen ist oft schwierig und gehört zu den Kernauf-
gaben von Epilepsiezentren. Die Epilepsieklinik Tabor 
in Bernau bietet seit vielen Jahren darüber hinaus ein 
Behandlungsprogramm für Menschen mit dissoziativen 
Anfällen an, das sehr gute Behandlungsergebnisse 
gewährleistet. 

Wir wollen uns bei diesem Seminar mit aktuellen 
Konzepten und biologischen Grundlagen dissoziativer 
Phänomene beschäftigen. Wir freuen uns sehr, dafür 
eine ausgewiesene Expertin gewonnen zu haben. Frau 
PD Dr. Kim Hinkelmann, Oberärztin in der Abteilung 
für Psychosomatik in der Charité wird uns hier einen 
Überblick über den aktuellen Stand der Forschung 
geben und klinische Bezüge aufzeigen. 

Wir freuen uns wieder über Ihr Kommen und auf eine 
angeregte Diskussion. 

Mit herzlichen Grüßen 
 Ihr 

Prof. Dr. med. Hans-Beatus Straub 

Programm 
Begrüßung und Einführung
Hans-Beatus Straub

Falldemonstration
Aditya Mungee

Aktuelle Konzepte zur Dissoziation
Kim Hinkelmann

Diskussion 

Referenten 
PD Dr. med. Kim Hinkelmann // Charité – 
Universitätsmedizin Berlin,  Medizinische 
Klinik mit Schwerpunkt Psychosomatik

Dr. Aditya Mungee // Oberarzt der 
Epilepsieklinik Tabor Bernau // Epilepsie-
Zentrum Berlin-Brandenburg

Prof. Dr. med. Hans-Beatus Straub //  
Ärztlicher Direktor der Epilepsieklinik Tabor 
Bernau // Epilepsie-Zentrum Berlin-Branden-
burg

Anerkennung zur Weiterbildung
Deutsche Gesellschaft für Epileptologie e. V. 
I Zertifikatspunkt // LÄK Brandenburg // 
2 Fortbildungspunkte (beantragt)

Sponsoring 
Wir bedanken uns bei den Firmen Eisai 
GmbH (500,– €), Desitin Pharma GmbH 
(500,– €) und UCB Pharma GmbH (750,– €) 
für die freundliche Unterstützung der 
Veranstaltung.

17:00 Uhr

17:10 Uhr

17:30 Uhr

18:30 Uhr
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